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     Pressemitteilung vom 20.03.2019 

 

   FREIE WÄHLER  
 

 Für ein starkes und gesundes Bayern. Florian Streibl. 
 

 
 

Illegaler Welpenhandel 
 
Immer wieder kommt es vor, dass die Polizei in Grenzregionen oder bei normalen 
Verkehrskontrollen illegale Tiertransporte wie Hundewelpen etc. aufdecken.  
In kleine Boxen, Käfige gepfercht, meist mehrere Tiere übereinander um den 
Transport so effizient wie möglich zu machen. Ziel der Tierschmuggler ist, den 
bestmöglichen Gewinn mit den Tieren zu machen.  
 
Gerade in den bayerischen Grenzgebieten werden oft solche Transporte aufgedeckt. 
Die Hintermänner zu fassen, ist meist nicht möglich. Das grausame Leid der Tiere 
unvorstellbar. Viel zu früh von der Mutter entfernt, keine Impfungen, Erkrankungen 
sowie Überzüchtung, ist der Fall. Viele Tiere überleben nicht einmal den Transport 
und verenden qualvoll. Oft werden die Tiere mit Medikamenten ruhiggestellt, um den 
Transport "geräuschlos" durchzuführen.  
 
Wenn solch ein Transport durch die Schleierfahndung, Grenzpolizei oder der 
Streifenpolizei festgestellt wird, kommen die hilflosen Tiere erst einmal in ein 
Tierheim. Hier werden sie untersucht und wieder physisch sowie psychisch 
aufgebaut. Von Erbkrankheiten bleiben nur die wenigsten verschont. Hier gilt ein 
Dank an die Polizei, welche dem illegalen Welpenhandel Einhalt gebietet sowie den 
Tierschutzvereinen, die sich anschließend um das Wohl der hilflosen Tiere kümmern.  
  
Statement von Florian Streibl, Vorsitzender der FREIE WÄHLER Landtagsfraktion: 
 „Illegaler Welpenhandel muss ein Straftatbestand im Tierschutzgesetz werden – 
schon um skrupellosen Tierhändlern das Leben so schwer wie möglich zu machen! 
Die entsprechende Gesetzesinitiative der Bundesregierung begrüßen wir FREIE 
WÄHLER ausdrücklich, zumal wir dazu bereits mehrfach Anträge in den Bayerischen 
Landtag eingebracht haben. Machen wir uns nichts vor: Bußgeldverfahren, die in 
vielen Fällen rasch wieder eingestellt werden, reichen nicht ansatzweise aus, um 
kriminelle Tiertransporte in den Griff zu bekommen. Und die meist vom Ausland aus 
agierenden Hintermänner werden bisher nur selten gefasst. Es ist Zeit zu handeln!“ 
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